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1. Kreisklasse Herren Gruppe 06

Hannover 96 VIII : TTC Helga Hannover V 
Mittwoch, 23.11.2022, 19:15 Uhr

Sueß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Andreas Kriwall nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber Hannover 96 VIII im Match der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 06
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Helga Hannover V, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Christian Sueß, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:10.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Seger / Hansalik im Doppel gegen Dohrmann / Winnegge
die Nase vorn. Das folgende Doppel zwischen Gherib / Liebig und Bleyl / Gärner endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Kättner / Sueß hatten im Doppel gegen Rashkes / Kera am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Timm Seger im Spiel gegen Tom Dohrmann bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Seger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Emin Gherib verlor seine Partie indessen gegen Jonathan Bleyl unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 6:
11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Chancenlos war anschließend Alwin Hansalik gegen Adrian Gärner
nicht, aber mehr als ein 7:11, 4:11, 12:10, 5:11 sprang nicht heraus. Ralf Kättner gewann indes sein
Spiel gegen Birgit Winnegge sicher mit 11:7, 11:7, 11:4. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Christian Sueß wehrte eine 1:0 Satzführung von Sermet Kera ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Andreas Kriwall bezwang anschließend Vladimir Rashkes in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte indessen Timm Seger bei seiner Pleite gegen Jonathan Bleyl. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Emin Gherib sein Spiel gegen Tom Dohrmann letztlich mit 11:7, 9:11, 6:11, 5:11. Völlig ungefährdet
war anschließend der Sieg von Alwin Hansalik gegen Birgit Winnegge nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 12:10, 9:11, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen Ralf Kättner letztlich parat, um Adrian Gärner final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Christian Sueß besiegelte mit einem 3:1 gegen Vladimir
Rashkes einen Punkt für sein Team. Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Kriwall zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für Hannover 96 VIII am 28.11.2022 gegen den TuS
Wettbergen III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Helga Hannover V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:15. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 Hannover 96 VIII

Doppel: Seger / Hansalik 1:0, Gherib / Liebig 0:1, Kättner / Sueß 1:0 
Einzel: T. Seger 1:1, E. Gherib 0:2, A. Hansalik 1:1, R. Kättner 1:1, C. Sueß 2:0, A. Kriwall 2:0 

 TTC Helga Hannover V
Doppel: Bleyl / Gärner 1:0, Dohrmann / Winnegge 0:1, Rashkes / Kera 0:1 
Einzel: J. Bleyl 2:0, T. Dohrmann 1:1, B. Winnegge 0:2, A. Gärner 2:0, V. Rashkes 0:2, S. Kera 0:2


